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Badiſche Volkszeitung⸗ der Stadt Mannheim und Umgebung .
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König Behanzin von Dahome
interviewt .

Der Pariſer Berichterſtatter der „ Straßb . Poft “ hat ſich
unlängſt das romantiſche Vergnügen geleiſtet , von der franzö⸗
ſiſchen Hauptſtadt einen Ausflug nach Dakar ( Afrika ) zu machen
und dort den auf der Reiſe nach Martinique begriffenen Ex⸗
König Behanzin zu interviewen . Den launigen Schilderungen
entnehmen wir nach der „ Straßb . Poſt “ Folgendes:

Zu meiner Schande ich geſtehen , ſo ſchreibt nach
einigen einleitenden Worten der genannte Berichterſtatter , daß
ich erwartet hatte , einen halbwilden , kohlſchwarzen , tätowirten

Menſchen zu ſehen , der kaum viel mehr bekleidet ſei , als
Sybil Sanderſon in ihrer neuen Rolle der „ Thais “ .

ie erſtaunt und angenehm überraſcht war ich daher , als ich
einen ſchlankgewachſenen , vornehm ausſchauenden Herrn in
mittleren Jahren von lieblich chocoladefarbiger Hautfarbe vor
mir ſah , der ganz nach abendländiſcher Sitte in einen ſchwar⸗
zen Gehrock , Unausſprechliche von gleicher Farbe , und alles
von tadelloſem Schnitt , gekleidet war . deh hätte geglaubt ,
einen jener „ Salonneger “ vor mir zu haben , welchen man in
London und Paris auf Schritt und Tritt begegnet , wenn mir
nicht der dunkelrothe Fez , den der Altkönig auf dem Haupte
trug , ſowie die lange afrikaniſche Pfeife , die er in ſeiner
Linken hielt , verrathen haben würden , daß ich einer außerge⸗
wöhnlichen Erſcheinung

15
auf deren hochſtir⸗

nigem , adlernaſigem , tühn lickendem Antlitze etwas wie ge⸗
fallene Größe zu leſen war . Hätte ich nicht ſchon früher ein⸗
mal irgendwo in den Zeitungen von dem unglücklichen Feld⸗

5
geleſen , den der König gegen einen gewiſſen Söldner⸗

U rer Dodds geführt haben ſoll und deſſen Ausgang dem

eſtegten Krone und Freiheit koſtete — ich hätte trotzdeſſen
dieſe majeſtätiſche Geſtalt unter hundert anderen Negern
herausgekannt und geſagt : dies muß einmal einer der Mäch⸗
tigen dieſer Erde geweſen ſein !

Immerhin lag eine gewiſſe Ermattung auf den ernſten

dhe des Königs , was einerſeits den in den letztvergangenen
ochen durchgemachten Mühſalen und Beſchwerlichkeiten ,

anderſeits aber auch dem Kummer zuzuſchreiben iſt , den Seine

Majeſtät , wie mir mitgetheilt wurde , darüber empfinden ſoll ,
daß man ihm das Schauſpiel der Menſchenopfer aufs Ent⸗

ſchiedenſte unterſagt hat , angeblich , weil dasſelbe ſeine Ner⸗
ven zu ſehr aufrege , in Wahrheit aber aus reiner Boshaftig⸗
keit und Nörgelei . Ach , dieſe kleinlichen Beamtenſeelen ! Welche
Gefühle , welche Wehmuth müſſen die Bruſt dieſes Mannes

durchtoben , der einft mit unumſchränkter Gewalt ſchaltete und

waltete , und dem die Todesurtheile faſt ſo leicht von den

ſchöngeſchwungenen Lippen floſſen wie die geflügelten Worte
von denen des Spuller ! Während ich den Altkönig
betrachtete , überkam mich ein lebhaftes Bedauern darüber ,
daß ich meinen Augenblicks⸗Photographen⸗Apparat aus Furcht
vor Ueberfracht nicht mitgenommen hatte ; wie gern häkte ich
Ihnen ein Bild Behanzins I . überſandt !

Mit würdevoller Handbewegung lud mich der König zum
Sitzen ein , während er ſelber nach europäiſcher Weiſe auf
einem Polſterſtuhle Platz nahm .

Nach einigen einleitenden Bemerkungen über die große
itze , die anſtrengende Reiſe und nachdem ich mich pflicht⸗

chuldigſt über das Befinden Sr . Majeſtät erkundigt hatte ,
wollte ich gradeswegs auf den eigentlichen Zweck meines Be⸗

1 es losſteuern , als Behanzin , mir zuvorkommend , mich
elnd mit den Worten unterbrach :
„Bitte , machen Sie keine Umſchweife , ich ſtehe ganz zu

hrer Verfügung und werde mich ſehr freuen , Ihnen einige
üfſchlüſſe über mein . . mein .. ich meine , über Dahomey

eben . “
95ch merkte ſofort , wie peinlich es dem Altkönige war ,

über ſein ehemaliges Reich zu ſprechen . Ich vermied daher
dieſen wunden Punkt und ſuchte auf die jetzige Lage des

Monarchen zu ſprechen zu kommen , um die Eindrücke kennen

de
lernen , welche die Berührung mit europäiſcher Cultur auf

n Entthronten hervorgebracht hatte .
„ Wie Sie ſehen , habe ich mich ſehr ſchnell mit 55710Stitten und Gewohnheiten befreundet . 5 finde die Kleidung ,

die Lebensweiſe , die Gebräuche Ihres Landes außerordentlich
geeignet , das Daſein zu verſchönern . Die Speiſen gefallen
mir ganz beſonders , und der Champagner iſt ſelbſt dem beſten
Palmweine des Nigeroberlandes vorzuziehen . Ich habe
vom Könige der Franzoſen (sje ) das Anerbieten erhalten und

angenommen , meinem Gefolge einen Pariſer Koch zuzuge⸗
ellen . Dagegen wurde es mir “ , hier ſeufzte der unglückliche

narch , „nicht geſtattet , einige weiße Damen in meinen

e aufzunehmen . Ich finde dieſe Weigerung um ſo un⸗
illiger , als ich aus zuverläſſiger Quelle erfahren habe , daß

auch im Frankenlande jeder Mann , der etwas auf ſich hält ,
einen größeren oder kleineren Harem zu haben pflegt ; ich

habe mich erboten , jeder Dame ein Angebinde von 1000

Kaurimuſcheln , 50 Meſſingreifen und 10 Elfenbeinringen zu
eben . Wenn Sie etwas in dieſer Richtung für mich thun
unten

Ich verſprach , Himmel und Erde in Bewegung zu ſetzen ,
um Herrn Behanzin gefällig zu ſein , fürchte jedoch , daß mein
Einfluß beim Staatsoberhaupte nicht groß genug iſt , um dieſe

Vergünſtigung durchzuſetzen .
Der König bemerkte ſpäter halb wehmüthig :
„ Sehen Sie , auch im Unglück fehlt es mir nicht an Freun⸗

den ; nicht alle Leute ſind ſo herzlos wie Dodds und Lebon,
den man „ den Guten “ nennt , der aber gegen mich hart genug
war , mir die Menſchenopfer zu unterſagen ! Kennen Sie viel⸗

leicht dieſen Herrn hier ? Ich habe ihn nie im Leben geſehen ,
und doch überſendet er mir dieſes Zeichen ſeiner Zuneigung 1*

Ich nahm die mir dargebotene Karte und las mit unner⸗
bohlenem Erſtaunen ; „ Milan Obrenovitch , Graf v. Taf wa ,

Seleſtulte und verbreiteite Zeitung in Maunhrim und Amgebung.

Altkönig von Serbien . — P. G. — Auf der Rückſeite ſtanden
die Worte : „ Morgen wieder luſtick ! Wenn ich mal noch Zeit
haben werde , beſuche ich Sie in Martinique ; bis dahin lernen
Sie meine Tante , deine Tante ſpielen . “ 5

Zu meiner nicht geringen Beſchämung mußte ich geſtehen ,
daß auch ich den betreffenden Herrn nicht kenne : „ Gewiß ein
entfernter Verwandter Ihres Hauſes “ , bemerkte ich leichthin .

„ Daß ich nicht wüßte “ , erwiderte Behanzin nachdenklich ,
dann reichte er mir ein ganzes Bündel anderer Karten , deren
Aufſchriften ich wißbegierig ſtudirte : „ Norodom , von 9 8 7 5
reichs Gnaden , beſchützter König von Cambodja ohne Macht⸗
befugniſſe . Saigon . “ An den Rand hatte der indiſche Monarch
ſtas Ven geſchrieben : „ Bleiben Sie , verehrter Per Vetter ,
ſtets den Worten des chineſiſchen Weiſen eingedenk : Menſch ,
ärgere dich nicht ! “ Eine weitere Karte , dieſe mit Goldſchnitt
und Fürſtenkrone , wies die Inſchrift auf : „ Duong⸗Chakr ,
ſiameſiſch⸗cambodjiſcher Prinz 3. . , Ritter des Großcordons
zum weißen Elephanten u. ſ . . , u. ſ . . , zur Zeit im Luft⸗
curort Sidi⸗bel⸗Abbeés , Algerien . “

Das merkwürdigſte Stück in der Sammlung war aber
ein etwas unſauberer Zettel , der die räthſelhaften Worte
trug : „ Willkommen , Kamerad , unter den Unfrigen ! Als nun⸗

Herrſchaftsloſer wirſt Du eine Zierde unſeres Bundes
ſein , denn im Maſſakriren biſt Du uns allen über . Eine

von ſchwarzen Rothen . “
ir plauderten noch von dieſem und jenem , von der

europäiſchen Lage und der afrikaniſchen Frage . Der Alt⸗

könig beklagte ſich biiter über die rückſichtsloſe Zudringlichkeit
der Pariſer Schneider und Handſchuhmacher , welche nicht
müde würden , ihn mit Geſchäftskarten und Waarenangeboten
aller Art zu überſchätten , in der Hoffnung , große Beſtellungen
europäiſcher Kleidungsſtücke von ihm zu erhalten .

„ Offenbar bilden ſich dieſe guten Leute ein , ich bedürfe
der umhüllenden Bedeckung ebenſo ſehr wie Sarah Brown
auf dem vorjährigen Bal des Quat - - Arts ! “ bemerkte Behanzin
mit einem ſpöttiſchen Lächeln ſeiner dicken majeſtätiſchen
Lippen , „ und doch , an „ Bedeckung “ fehlt es mir nicht , ſehen
Sie nur , welche Machtentfaltung ! “ Dabei wies er auf das
Bataillon ſenegabliſcher Schützen hin , das vor dem Zelte
aufmarſchirt war .

In dieſem Augenblick trat ein ſchwarzer Corporal ein ,
ſchulterte das Gewehr und meldete Sr . Majeſtät , daß der
Salondampfer vorgefahren ſei , der ihm zur Ueberſiedelung
nach der Inſel Martinique von der franzöſiſchen Regierung

zur elſ a geſtellt worden war .
Der Altkönig griff nach ſeinem Cylinder , ich erhob mich .

Wir ſchüttelten einander warm die Hände und ich zog mich
zurück , um nicht Zeuge des ſchmerzlichen Abſchiedes des
Monarchen von dem Lande ſeiner Väter ſein zu
müſſen ; denn , das muß ausdrücklich bemerkt werden , Behan⸗
zin iſt zu ſehr Realiſt , um ſich eitlen Hoffnungen auf baldige
Rückkehr hinzugeben und die gegentheiligen Verſicherungen
der Aerzte , die ihm von baldfger Wiederherſtellung ſeiner
Geſundheit unter dem milden Himmel Weſtindiens 05
vermögen nicht , ſeine Zweifel zu zerſtreuen .

Da ich nichts Beſſeres bei mir hatte , verehrte ich dem
Scheidenden als Zeichen meiner Hochachtung ein Mittel gegen
die Seekrankheit und ein Exemplar von Daudets Roman :
„ Les Rois en Exil “ , was er beides gerührt und mit Thränen
in den Augen annahm .

ierauf 5 ich mein Meharikameel und eilte der fran⸗
zöſtſchen Hauptſtadt wieder zu, wo ich mit Wüſtenſtaub und
wehmüthigen Erinnerungen beladen , ankam . 5
CTTTTTCTCCCGTCTCTTTTTTTTTTTTTT

Conservatorium für Musik in Mannheim .
Beginn des Sommersemesters am 5. April 1894 .

Der Unterricht ist sowohl für Dilettanten , als zur voll -
ständigen Ausbildung von Künstlern , sowie für Lehrer und
Lehrerinnen bestimmt . 34058

Die Opernschule budet stimmbegabte voln

ständig für die Bühne aus . Zugleieh besteht eine Schule für
Anfünger im Klavier , Violln - und Violincellspiel .

Anmeldungen werden täglich bei der Direktion V E, & ent .
egengenommen , sbendaselbst wird das ausführliche Programin

185 Anstalt ausgegeben .
5

Die Direction : M . Pohl .

Hausentwassgfungen.
Zur Ausführung empfehlen ſich 3

W. Bauguet, Kurt & Böktger .
Büreau : B 6 , 3 , elephon Ar. 502 .

Alle Kopfwaſchwaſſer , welche den Haarboden
üind ſchädlich .

Eau DermophileGebrauchen Sie

ausſchließlich
ein neues , ärztlich empfohlenes Kopfwaſſer , welches die Schuppen
beſeitigt und dadurch das Wachsthum der Haare befördert . — Groß⸗
artiger durchſchlagender Erfolg .

Preis pr . Flaſche M. . 50 und M. . —
In Mannheim zu haben bei :

Adolf Bieger , Coiffeur , P 3, 13 .

eschäfts - Empfehlung .
Zur beporſtehenden Saiſon empfehlen wir uns den geehrten

Damen im Anfertigen von Coſtümen jeder Art nach den neueſten
Journalen bei gutem Sitz und prompter Bedienung . 35083

Hochachtungsvollſt

Geſchwiſter Levi , Robes , f 2, 10, 3,. Stac

Mittwoch 21 . März 1894 .

Gr. Badiſche Staakseiſenbahnen.
Bekanntmachung .

Bei günſtiger Witterung werden am Oſterſonntag ,
den 25 . und am Oſtermontag , den 26 . ds . Mts .

folgende Sonderlokalzüge abgefertigt : 35702

von Maunheim nach Neckarau ] von Neckarau nach Mannheim
um 4 % Nachm . um 510 Nachm .
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Mannheim , den 10 . März 1894 .

Der Gr . Betriebsinſpektor .

Pfälziſche Bank
Ludwigshafen a . Rh.

Die Herren Aktionäre werden zu der am

Montag , den 9. April 1894 , Vormittags 11 Uhr
im Sitzungsſaale des Baukgebäudes in Lud⸗

wigshafen a . Rh . ſtattfindenden

ordentlichen Generalverſammlung
hiermit ergebenſt eingeladen . 35670

Tagesordnung :
1. Vorlage des Geſchäftsberichtes für 1893 und Be⸗

richterſtattung .
2 . Ertheilung der Entlaſtung .
3. Verwendung des Reingewinnes .
4. Wahl von Aufſichtsrathsmitgliedern .
An dieſe ordentliche Geueralverſammlung anſchließend

findet eine

außerordenkl . Generalperſammlung
ſtatt mit folgender Tages⸗Ordnung :

Aenderung der Statuten und Erhöhung des Aktien⸗

kapitals .
Nach § 24 der Statuten haben diejenigen Aktionäre ,

welche ſich an der Generaſverſammlung betheiligen wollen ,
ihre Aktien , die vorher im Aktienbuche auf ihren Namen

eingetragen ſein müſſen , nebſt einem doppelten Verzeichniſſe
derſelben , und außerdem , wenn ſte nicht perſönlich er⸗

ſcheinen , die Vollmacht oder ſonſtige Legitimationsurkunde
eines Vertreters ſpäteſtens vier Tage vor dem Verſamm⸗
lungstage bei dem Vorſtande zu deponiren oder die ander⸗

weitige Depoſttion auf eine dem Aufſichtsrathe genügen⸗
Art nachzuweiſen .

Lndwigshafen a . Rh . , den 17 . März 1894 .

Der Aufſichtsrath :

Dr. Carl Clemm, purſihender .

hüihen-Geſelſchaft
2 2 in Mannheim .—

Generalversammlung
Mittwoch , 21 . März ds . Is . ,

Abends 8½ Uhr im „ Badner Hof . “
Tages⸗Ordnung :

1. Geſchäftsbericht des Vorſtandes .
2. Rechnungs⸗Ablage .
3. Antrag auf Entlaſtung des Vorſtandes .
4. Voranſchlag pro 1894 .

5 . Erſatzwahlen .
Die verehrlichen Geſellſchafts⸗Mitglieder werden zur

Theilnahme an der Generalverſammlung freundl . eingeladen .
Mannheim , 13 . März . 1894 .

35216 Der Vorſtand .

Zur Beachtung .
Durch ein aufgegebenes Wäſchegeſchäft , welches mir

übertragen war , empfehle ich mich den geehrten Herrſchaften
in Herren⸗ und Damen⸗Leibwäſche , ſowie in ganzen Aus⸗
ſtattungen , bei prompter und billiger Bedienung .

Neue Bruſteinſätze in Herrenhemden zur Reparirun
werden angenommen und auf ' s Genaueſte beforgt . 357

Achtungsvoll
Eva Beck , Weißnäherin , M à , 8 .

Patentechlasbuchlaben , Emailfirmen, Schilde
Joh . Pilz , U 4
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Bekanntmachung .
Das Erſatzgeſchäff pro 1894 betreffend.

No. 5063 M. Die Muſterung der Militärpflichtigen des Aus⸗
gebungsbezirks Mannheim findet am 28., 29 . undAnd ) % % %

Is . , jeweils Bormittags 8 Uhr beginnend , inchaft zum Badner Hof “ , Lit & 6 No. 3 dahier ſtatt .
den Pflichtigen mit dem Anfügen bekannt gegeben,Ziffer 7 . ⸗O. die ohne genügende Entſchuldigungmit Geldſtrafe bis zu „ dreißig Mark ' oder mitHaft bis zu „ drei Tagen “ beſtraft werden und außerdem derVortheile der Looſung für verluſtig erklärt und als vorwegFiuzuſtellende behandelt werden können . Wer ſich der Ge⸗ſtellung böslich entzieht , wird als unſicherer Dienſtpflichtiger be⸗

handelt . Er kann außerterminlich derna
eingeſtellt werden , 35237Die Pflichtigen der Jahrgänge 1872 und 1878 , ſowie der früherenJahrgänge haben ihre Aopfangeene mitzubringen.An nachverzeichneten Tagen haben zu erſcheinen

1. Am Mittwoch , den 28 . März l . Is . ,
Vormittags ½8 Uhr .

. Die Pflichtigen des Jahrgangs 1872 aus der Stadt Mann⸗

fee
deren Familienngmen mit den Buchſtaben 4 bis mit G an⸗

angen , außerdem die Rückſtändigen aus früheren Jahrgängen ausem ganzen Bezirke . 852. Am Donnerſtag , den 29 . März l . Js . ,
Vormittags ½8 Uhr .

„ Die Pflichtigen des Jahrgangs 1872 aus der Stadt Mann⸗
heim , deren Familiennamen mit den Buchſtaben bis mit u
anfangen .

53. Am Freitag , den 30 . März l . Js . ,
Vormittags ½8 Uhr .

Die Pflichtigen des Jahrgangs 1.
fangen .

4. Am Samſtag , den 31 . März l . Js . ,
Vormittags ½ uhr .

Die Pflichtigen des Jahrgangs 1873 aus der Stadt Mann⸗
5 deren Familiennamen mit den Buchſtaben A bis mit & an⸗angen .

5. Am Montag , den 2 . April l . Js . ,
Vormittags ½8 Uhr .

Die Pflichtigen des Jahrgangs 1873 aus der Stadt Mann⸗deren Familiennamen mit den Buchſtaben & bis mit L an⸗angen .
6. Am Dienſtag , den 3 . April I . Js . ,

Vormittags ½8 Uhr .
Die Pflichtigen des Jahrgangs 1878 aus der Stadt Mann⸗

e deren Familtennamen mit den Buchſtaben & bis mit n an⸗
angen und die Pflichtigen der Jahrgänge 1872 , 1873 nnd 1874aus Ladenburg .

7. Am Mittwoch , den 4 April l . IJs . ,
Vormittags ½8 Uhr .

Die Pflichtigen des Jahrgangs 1873 aus der Stadt Mann⸗eim , deren Familiennamen mit den Buchſtaben s bis mit 2 an⸗angen .
8. Am Donnerſtag , den 5 . April l . Is . ,

Vormittags ½8 Uhr .
Die des Jahrgangs 1874 aus der Stadt Mann⸗

heim , deren Familiennamen mit den Buchſtaben A bis mit E be⸗
ginnen .

9. Am Freitag, den 6 . April l . Js . ,
Vormittags ½8 Uhr .

., Die Pflichtigen des Jahrgangs 1874 aits der Stabt Maun⸗eim , deren Familiennamen mit den Buchſtaben bis mit K an⸗
angen .

10 . Am Samſtag , den 7 . April l . Is . ,
Vormittags 185 Uhr .

Pflichtigen des Jahrgangs 1874 aus der Stadt Rann⸗deren Familiennamen mit den Buchſtaben J bis mit 0 an⸗

Die
heim ,
fangen

11 . Am Montag , den 9 . April l . Js . ,
Vormittags ½8 Uhr .

Die Pflichtigen des Jahrgangs 1874 aus der Stadt Mann⸗
E175 deren Familiennamen mit den Buchſtaben bis mit 8 an⸗

angen .
12 . Am Dienſtag , den 10 . April I . Js . ,

Vormittags 1 8 Uhr .
Die Pflichtigen des Jahrgangs 874 aus der Stabt Mann⸗

heim , deren Familiennamen mit den Buchſtaben T bis 2 beginnenand die Pflichtigen der Jahrgänge 1872 , 1878 und 1874 ausIlvesheim .
18 . Am Mittwoch , den 11 . April l . Js . ,

Vormittags / Uhr .
Die Pflichtigen der Jahrgünge 1872, 1873 und 1874 ausFendenheim and Wallſtadt .

14 . Am Donnerſtag , den 12 . April l . Is . ,

72 , 1873 und 1874 aus

Vormittags ½8 Uhr .

Iſtichtigen der Jahrgänge 18
äferthal .

April J. Is . ,
Uhr .

K
15 . Am Freitag , den 13 .

Vormittags ½8
Die Pflichtigen der Jahrgänge 1872, 1873 und 1874 ausNeckarau .

16 . Am Samſtag , den 14 . April l . Is . ,
Vormittags ½8 Uhr .

Die Pflichtigen der Jahrgänge 1872. 1873 und 1874 ausNeckarhauſen , Sandhofen und chaarhof .
17 . Am Montag , den 16 . April l . Is . ,

Vormittags % 8 Uhr .
Die flichtigen der Jahrgänge 1872 , 1873 und 1874 ausSchriesheim .

Am Montag , den 16 . April Il . Is
1 85 im Anſchluß an das Muſterungsgeſchäft die Verbeſcheidunger rechtzeitig eingekommenen Reklamationsgeſuche ſtatt und habendie Betheiligten an dieſem Tage wiederholt zu erſcheinen .

Am Dienſtag , den 17 . April l . Is . ,
Vormittags 8 Uhr

heginnt die Looſung der Pflichtigen des Jahrgangs 1874 , ſowie der
älteren Jahrgänge , ſoweit letztere noch nicht gelvoſt haben .

Jedem Militärpflichtigen iſt das perſönliche Erſcheinen im
Looſüngstermine überlaſſen . Für die Nichterſcheinenden wird durchein Mitglied der Erſatzkommiſſion gelooſt werden .

Jeder Militärpflichtige , gleichviel , oß er ſich im . , 2. oder 8.Militärpflichtjahre befindet , darf ſich im Muſterungstermine frel⸗
willig zur Aushebung melden , ohne daß ihm hieraus eim beſonderes

t auf die Auswahl der Waffengattung oder des Truppen⸗Marine ) theils erwächſt .
urch dieſe freiwillige Meldung verzichten die Militärpflichtigenguf die Vortheile der Looſung und gelangen in erſter Linie zurAushebung ,

Die Plichtigen haben zum Muſterungstermine in rein⸗lichem und nüchternem Zuſtande zu erſcheinen .
Wer durch Krankheit am Erſcheinen im Muſterungsterminenerhindert iſt , hat ein ärztliches Zeugniß einzureichen . Dasſelbeiſt , ſofern der ausſtellende Arzt nicht Staatsarzt iſt , bürgermeiſter⸗

amtlich zu beglaubigen .
ie Bürgermeiſterämter werden beauftragt , dieſe Verfügung inihren Gemeinden in ortsüblicher Weiſe wiederholt bekannt zuachen mit dem Anfügen , daß

ndere Borladung zum Muſterungsgeſchäfte zugehen wird .
„ Die Herren Bürgermeiſter ſelbſt haben mit den Pflichtigen ihresPrtes im Muſterungstermine zu erſcheinen . 5

Mannheim , den 13. März 1894 .
55 178 Großh . Bezirksamt

Dr . Schmid .

31, März .

bfür den

ſtert und ſofort zum Dienſt

5 872 aus der Stadt Mann⸗ 5heim , deren Familiennamen mit den Buchſtaben & bis mit 2 an⸗

den Geſtellungspflichtigen noch be⸗

Hekanntmachung.
Das Zurückſtellungs⸗— Verfahren betr .

( 75) No. 4840 . Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kenntniß,
daß Mannſchaften der Reſerbe⸗

andwehr und Erfatz⸗Reſerve ,
ſowie gusgebildele Landſturm⸗
Pflichtige Ix . Aufgebots in Be⸗ f
rückſichtigung dringender häus⸗
licher und gewerblicherBerhältniſfe

Fall einer Einberufung
zurückgeſtellt werden können .

Geſuche um Zurückſtellung ſind
bet dem Gemeinderathe des
Wohnorts anzubringen und unter⸗
liegen der Entſcheidung der ver⸗
tärkten Erſatz⸗Kommiſſion in

dem hiefür auf :
Montag , den 16. April d. . ,

Vorm . 8 Uhr
anberaumten Termine , wozu die
Geſuchſteller zu erſcheinen haben .

Die Entſcheidungen behalten
ihre Giltigkeit jedoch nur bis zum

Zurückſtellungs⸗Ter⸗
mine . 85455

Die Ortspolizeibehörden des hLandbezirks werden beauftragt ,
vorſtehende Bekanntmachung in
ihren Gemeinden in ortsüblicher
Weiſe mehrere Male zu verkünden ,

er Gemeinderath hat die bei
ihm einlaufenden Geſuche ſofort
zu prüfen und darüber eine recht⸗
geitig hierher einzureichende
Nachweiſung aufzuſtellen , gus der
hicht nur die militäriſchen⸗

ürgerlichen⸗ und Vermögens⸗
erhältniſſe der Bittſteller , ſon⸗

dern auch die obwaltenden be⸗
dur Umſtände erſichtlich

ind , 1
910

welche eine zeitweiſe
utſckſtellung bedingt werden

ann .
Mannheim , den 14. März 1894.

Großh . Bezirksamt :
r . Schmid .

Ladung .
N9, 8678 . Der am 14. Juli 1862

zu Böhl beigudwigshafen geborene ,
uletzt hier mohnhafte TaglöhnerJalos Kopf , Erſatzreferviſt —

wird belchuldigt , daß er als beur⸗
laubter Erſatzreſerviſt ohne Erlaub⸗
niß ausgewandert iſt , indem er
nach Ablauf des ihm bis 1. Sep⸗
tember 1893 ertheilten Urlaubs
um eine Verlängerung desſelben
beider Militärbehörde nicht nach⸗

5 51 8 350 . 8ebertretung gegen
. ⸗St . ⸗G. ⸗B.

Derſelbe wird auf Anordnun
des Gr . Amtsgerichts Abth . 1

101 auf :
üttwoch , den 16 . Mai 1894 ,

Vormittags 8 Uhr
vor das Gr. Schöffengericht Mann⸗

15 zur Hauptverhandfung ge⸗
aden .
Beiunentſchuldigtem Ausbleib en

wird derſelhe auf Grund der nach
5 472 St . ⸗P. ⸗O. von dem Haupt⸗
meldeamt zu Mannheim aäusge⸗
ſtellten Erklärung verurtheilt
werden .

Mannheim , den 19. März 1894.

Gerichssſchen
ee

de Amsgerichts
Bdeh m.

Btkaunkmatzung .
Aufnahme von Stiftlingen
in die Domeapitular Kie⸗
ſer ' ſche und Pfarrer Kie⸗
ſer ' ſche Stiftung dahier pro

1894 betr .
In die Damcapitular Kieſer ' ⸗

ſche Stiftung können in dieſem
Jahre zwei Knaben und ein
Mädchen, in die Pfarrer Kie⸗
ſer ſche Stiftung zwei Knaben

195 ein Mädchen aufgenommen
werden .

aß Aufnahme eignen ſich ſchul⸗
enklaſſene , im Alter von 14 bis
16 Jahren ſtehende Kinder hie⸗

1075
katholiſcher unbemittelter

rger .
Dle Stiftlinge erhalten in den

erſten Jahren Unterſtützung be⸗
hufs Erlernung eines Handwerks
bezw . von weiblichen Arbeiten
und haben ſpäter bei gutem Ver⸗

115
95 Anſpruch auf einen Aus⸗

attungspreis .
Aufnahmegeſuche ſind unter

Beifügung eines Geburts⸗ und
Schulzeugniſſes binnen 14 Tagen
dahler einzukeichen . 35427

Mannheim , 15. März 1894.
Städt . Stiftungs⸗Commiſſion :8 Brännig .

Kallenberger .

I . Ankündigung .
In Folge richterlicher Ver⸗

fügung wird der Nikolaus Reffert
Ehefrau Roſa geb . Hoffmann hier
die nachverzeichnetediegenſchaft am
Freitag , den 13. April 1894 ,

Nachmittags 2 Uhr
im Rathhauſe hier öffentlich ver⸗ W.
ſteigert , wobei der endgiltige
Huſchlgg erfolgt , wenn der Schäß⸗
Ungspreis oder mehr geboten wird .

3. Ar d5 am an der
Lildenhofſtraße No. 43 dahier mit
einem Wohnhaus nebſt
51 0

ſchelltg 10ſonſtigen liegenſchaftl Zugehörden ,
taxirt zu Mk . 30,000 . —

Mannheim , 15. März 1894.
Der Vollſtreckungsbeamte ,

Großh . No tar :
Eſchbach , O 1, 3.

Ilädt . Saswerl Mauuheim.
Lichtſtürke des Leuchtgaſes vom

11. März 1894 bis 8 . März 189
bei einem ſtündlichen Verbrauch
einer Flamme von 150 Liter —
15,75 Normallerzen .

( ( ͤͤ ͤ

Sprachlehrer
ſertheilt gründlichen Unterricht in

iich ch, Engliſch
kiſch na⸗

u. Italie⸗
ich beſten Grammatiken

8 , Stock . 3504

Handelsregiſtereiſtenge .
No. 14118 . Zum Handelsre⸗

giſter wurde eingetragen , zu
. - Z. 5 Geſ . ⸗Reg. Bd PVII.

Firma : „Badiſche Brauerei “ in
Maäunheim .

DTie außerordentliche General⸗
verfammlung vom 24 Februar
1894 hat folgende Beſchlüſſe ge⸗
aßt : 35521

J. Das bis jetzt 1,400,000 M.
betragende Grundkapftal wird auf
die Hälfte herabgeſetzt . Zu dieſem
Behufe werden von den jetzt be⸗
ſtehenden 1400 Stück Aktien 700
Stück vernichtet und die nach
dieſer Operation verbleibenden
700 Stück Aktien abgeſtempelt ,
ſowie mit neuen Couponsbagen
und Talons verſehen . Soweit
dieſe Art der Auselnanderfetzung
nicht möglich iſt , ſind die betref⸗
fenden Aktien durch den Vorſtand
beſtmöglich zu verkaufen und iſt
der hieraus erzielte Erlös den
betreffenden Aktionären zuzufüh⸗
ren . Das Grundkapital beträgt
in Zukunft 700,000 M. — Sieben⸗

undert Tauſend Mark — einge⸗
theilt in ſiebenhundert Aktien à
1000 . , lautend auf den In⸗
haber . Die Aktionäre werden
unter Androhung des Verluſtes
ihrer Rechte aufgefordert , ihre
Aktien bis ſpäteſtens 1. Jult 1894
behufs Reducirung anzumelden
und abzuliefern . Dieſe Auffor⸗
derxung iſt dreimal in lätägigen
Abſtänden im Reichsanzeiger , ſo⸗
wie der Neuen Badiſchen Landes⸗
zeitung und dem Generalanzeiger
in Mannheim zu verhffentlichen.Die Inhaber der bis 1. Juli
1894 nicht abgelieferten Aktien
gehen ihres Anfpruches auf Be⸗
qug dieſer abgeſtempelten Aktien
verluſtig .

Die auf dieſe nicht abgeſtem⸗
pelten Aktien entfallenden Stücke
werden durch den Vorſtand beſt⸗
möglich verkauft und der Erlöswird bei der Rheiniſchen Credit⸗
bank in 5 zu Gunſten
der Beſitzer , die pro rata ihres
Aktienkapitals darauf Anſpruch
haben , hinterlegt . Diejenigen Be⸗
träge , welche bis 30. September
1899 nicht erhoben ſind , verfallen
zu Gunſten des geſetzlichen Reſer⸗
vefonds der Babiſchen Brauerei .
Auch der Vollzug des Verkaufsund der Hinterlegung wird , wie
oben , im Reichsanzeiger dreimal
veröffentlicht .

Der aus vorgedachter Operation
ſich 8 Buchgewinn von700000 P. wird in folgender Weiſe
verwendet werden . Es ſollen ,

a. 250,000 M. auf die Mobilten .
b. 250,000 M. auf die Liegen⸗

ſchaften abgeſchrieben und
e, 200,000 M. Deleredereronto

geſtellt werden .
II . Die Erhöhung des Grund⸗

köpitals durch Ausgabe von neuen ,
auf den Inhaber lautende Prio⸗
ritätsaktien , jede über 1000 . ,
800 Stück im Geſammtwerthe von
800,00 M
— Achthundert Tauſend Mark . —

Von dieſen 800,000 M. Priori⸗
tätsaktien werden 700,000 M den

von Stammaktien I. und
II . Emiſſion zur e ge⸗
ſtellt und zwar in der Art, vaß
auf je zwei Stammaktien eine

ausgefolgt wird .
ie verbleibenden 100 Stüc und

9 Theil der 700 Stück ,
welche von den Aktionären nicht
in Anſpruch genommen werden ,
werden von dem Aufſichtsrathe
beſtmöglich , jedoch nicht unter
pari , begeben .

Den Prioritätsaktien werden
folgende Vorzugsrechte einge⸗
räumt :

, Die Aktien erhalten von dem
zur Vertheilung

kommenden Reingewinn eine Vor⸗
zugsdivivende von ſechs Prozent ;
aus dem hiernach verbleibenden
Reingewinn werden berichtigt :

as . Diejenigen Tantiemen ,
welche den Geſellſchafts⸗
beamten zufolge ihrer An⸗
ſtellungsvertrage und den
Mitgliedern des Aufſichts⸗
rathes zukommen . ie
Tantieme für die Mit⸗
glieder des Aufſichtsrathes

10 Prozent feſt⸗
KEgeſetzt .

bb. Eine Dividende bis zu
2 % für die Stammaktien.oe. Eine weitere Divldende ,
die auf die Prioritäts⸗
und Stammaktien in der
Weiſe vertheilt wird , daß
die Prioritätsaktien mit
istel , die Stammaktien
mit iztel am Gewinn
partlzipiren .

d . Im Falle der Auflöſung und
Liquibation der Geſellſchaft haben
die Prioritätsaktien vor den
Stammaktien ein Vorrecht in der

elſe , daß aus dem vorhandenen
Vermögen zunächſt der Nominal⸗
betrag der Prioritätsaktien zur
Auszahlung kommt und erſt dar⸗
nach ſawelt das Vermögen reicht ,
die Rückzahlung auf Stammaktien
bis zur Höhe des Nominalbetrages
erfolgt .

e, Etwa nach dieſer Rückzahlung
verbleihende Ueberſchüſſe werden
in der Weiſe auf das Prioritäts⸗
und Stammaktienkapftal vertheilt ,
daß %1e auf die Prioritäts⸗ und
Jis duf die Stammaktien enk⸗
fallen . Zur Geltendmachung des
Bezugsrechtes der Prioritätsaktien
iſt eine Friſt bis zum 1. April
1894 geſeßt .

Die Einzahlung der Prioritäts⸗
aktien hat guf 1. Jult ſ894 zu er⸗
folgen ünd nehmen dieſelben von
hier ab für das Geſchäftsjahr
1898/ %4 an Gewinn der Geſell⸗
ſchaft pro rats temporis Antheil .

Mauuzeim , 15. März ( 894, .
Graßh . Amtsgericht

Mittermater .
Schuhe
tohner .

leider ,

1 8 kauft Jrau S .

50
kauft man einen ſehr ſchönen
ſchwarzen

Couftmanden⸗fFilzhnt .
Garautie für neue diesjährige

Waare .

Zu dem billigen Preis von

kauft man einen ſehr ſchönen
eleganten

Herren - Filzhut
in allen Modefarben , weich
und ſteif . Garantie dafür , daß
nur neue Hüte , neueſte Formen
und fehlerfreie Waare zum
Verkauf kommen . 32414

fegenschirme
1 demſelben Preis in vorzüg⸗

icher Güte
edes Stück Waare iſt mit

eingedrucktem Preis verſehen ,
welches man beachten wolle .

MannheimerHul⸗ und

Schirmbazar,
Q1 . , 1. Breite Straße .

Für die

Haus haltung
empfehle : 35688

Pargnettodenbürſten,
Klahlspähne

grob , mittel und fein ,

Kehr⸗ u . Handbeſen ,
Putz⸗ , Kleider⸗ u .

Möbelbürſten ,
Spinnenköpfe ,

Putzleitern ,

Putz⸗GEimer ,
Feuſter⸗Schwämme,

Fenster - Leder ,
Lenſter⸗Kimer,

Lenſterputz⸗Apparate
Aufziehtücher

Möbelklopfer
Jederheſen

Putzpulver ꝛc.

Sämmtliches in beſter Qua⸗
lität zu billizſten Preiſen .

Alexander Heherer,
O 2 . 2 , Paradeplatz.

Otto Hess

Mannheim .

Küm me — Schwämme
Totlette⸗Artikel

Seifeulager
Parfumerien

Haar⸗ , Kleider⸗ , Zahn⸗
Nagel⸗Bürſten .

En - Fgros en - detail .
5

— —
e

8NGänſefedern 60 Ufg .
neuelgröbere ) p. pfdachänſeſchlacht⸗federn , ſo wie dieſelben von der Gaus
ellu mitallen Daunen dfp. 1,50 . ,
füllfertige gut entſtänpte Gänfe⸗halbdaunen Pfd. 2 M. beſte böhm .
Gänufehalbdaunen Pfund 2,50 . ,
ruffiſche Gänſedaunen 9fd. ,0 . ,prima weiße Gänfedaunen Pfund2,50 M. ( von letzteren belden Sorien8 bis 4 Pfd. zum großen Oberbett völligaußreichend ) verſendet gegen Nachnahme

(nicht unter 10 M)
Austav Lustig , Berlin . ,

Prigzeuur 46 . Verpack. olnd nicht berech.
Siebbuertuungzſchreiß .

—55

Mummi - Artkel
von RAobl . & OiE, , patis .

IMustrirte Preisliste gratis .
Leipzig 2 .

8e800———

321%% W. Mähler

Zu dem billigen Preis von

1

E 1, 16 , 1 Treppe hoch 4

Mannheim , 21 . Mäͤrz .

von der Becke & Marsily -
Antwerpen , 9126

Gundlach & Bärenklau⸗

Mannheim ,
Conrad Herold -

Mannheim ,
Miohael Mirsching⸗

Mannheim ,
Aug. Dreesbach - Mannheim .

Wegen Frachten :
Bad . Act . - Geſellſchaft fün
Rheinſchifffahrt und See⸗

Transport in Mannheim .

Eine glücliche Zukunf !
und sorgenfreies Dasein
Aselbst dem Armsten Manne
stellen die

Sstaatlich garantirten
Ottoman 400 Frs Loose
inussicht . Dieselben bieten
die höchsten Gewinn⸗

Chancen sämmtlicher
Lotterien und
Amuss jedes Loos gewinnen .

2 iste nach jeder Ziehung . gg— Hauptgewinne
in esem Jahre :

3 4 300000 Fros . 83 à 300 , 7
5 3 à 60,000 „

— 3 à 25,000 „ 1
— 6 à 20,000 „ 8.

6 à 10,000 557
18 à 6000 Fres . , 36 & 3000

Froes, , 18 à 2000 Fres, , 86 à
1250 Fros . , 168 à 1000 Fres .

U. 8. W.
[ ch verkaufe diese Loose als

Eigenthum geg . monatl .
Abrzahlang von nur Mk .

. 80 . Gefl . Auträge erbitte
bald . 35566

Bankhaus J. Scholl ,
Berlin-Aiederschenbzuten.

N

gee
or - Amuſantfür jed-Raucher

beöcht Bernſtein u. Weichſel in . d
A. 1 .2 5, desgl. Eigarettenſpitze
4 1. 10 . Gegen Einſend v8 4
mehr frankirte Zuſend überallhin oder

unfrank . ( Briefm in Zahl.
Im d15— —20 % Rab. Wlebee 1
L. Fabian , St. Sudwig ( Elſaßh .

60615

Gründl . Unterricht im Fran⸗
öſiſchen und Engliſchen , ſowie

Nach ilfe⸗Stunden in allen
Fächern ertheilt eine Lehrerin ,
welche mehrere Jahre im Aus⸗
lande war . 35358

Adr . unt . S. T. 35358 an
die Expedition ds . Bl .

engl . u frz .

Borſigl.
Unterrichtjähr Erfahr .

nachgewieſen .
*5

in Engl , und

der ' s Buchh . , N4 , 12

rankr . wird8
32804

Das älteste und grösste

Bettfedernlager
8 Willjiam Lübeck in Altons
versendet zolltrei gegen Nach .
nahme ( nicht unter 10 Pfd )

gute neue 32565
Bettfedern für 60Pf dasPfd ,
vorzügl . gutesorte . . 28
prima Halbdaunen nur M. .60
und 2 . , reiner Flaum nur
M . . 50 und 3 M. Bei Ab⸗
nahme von 50 Pfd . 5 % Rabatt .
Umtausch bereitwilligs .
HFertige Betten ( Oberbett ,

Unterbett ung 2 Kissen Ja.
Inlettstoff auf ' s Beste geffillt ,

inschläfig 20, 25, 30 U. 40 M.
schläfig 30, 40, 25 u. 50. M

—

Ich empfehle mich im Anter -
tigen von Herren⸗ und
Knabenkleidern und betrüibe
letzteres als Spezialität . 35507
LMGAWe Kuauber , Dg , 5, III .

Wanren ,
fämmtl . Bedarfsartikel

für Herren u. Damen verf .
Mustu Graf , Leipsig . 33845
Jusf, Preisliste geg. krei- gur. mit Aar.

8377 6 Jiebg . i. Jahr . 2
5

*
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Lager aller mögl. Jorten

Schuhe u . Stiefel
auch in billigen u . ganz billigen Fabrikaten .

Große Auswahl Sommerarkikel :

Schuhe, Stiefel
für Herren , Damen u . Kinder .

Schulſtiefel
für Knaben und Mädchen .

Jagdſtiefel , Neitſtiefel
Waſſerſtiefel , Sportſchuhe

Geſellſchaftsſchuhe
Promenadeſchuhe

Aufmerkſame Bedienung .

PrompteunentgeldlicheZuſendung
Reparaturwerkſtätte im Hauſe .

Leine Schuhwaaren
aus der Fabrik von

Otto Herz & Cie . , Frankfurt .

25 4. Mee —5
Zeitung

für Mode und Handarbeiten .

Die elegante Mode
Herausgegeben ron der Redaktien des „Bazar““,

Preis viertellährlich nur 1¾ Mark

Lonatlich erscheinen 2 Jummeru.

Jede Nummer bringt Zehnittmuster in natürlicher Grösze.

Colorirte Stahlstich - Modenbilder .

Die „ Elegante Mode “ ist tonangebend ; ihre

Pariser Mode - Neuheiten zeichnen sich durch elegante
Einfachheit aus .

Abonnements bel allen Postanstalten und Buch -

handlungen nur — 1¾ Mark — vierteljährlich ,
5

—

Aleintthaf fit Na⸗mm Lühninhiſe

und Pautoffel

2 = Spezialität :

84585

900 Harfmann

Seneral - Angzeiger .

Gänzlicher

chubvaeren -
Ausvorkauf.

Megen vollständiger Aufgabe des Geschäfts

soll mein noch gut sortirtes Lager

5 Bis I1 . ApPDTrII 5

vollständig geräumt sein . 34584
Da ich wie bekannt , nur solide Schuh -

Waaren geführt habe , ist hier Jedermann Ge -

jedem annehmbaren Preis zu decken .

( Laden mit Wohnung ganz oder getheilt
zu vermiethen ) .

Jac Hartmannsr W.
G 5 , 1 5 ,

1

gegenüber der Trinitatiskirche .

5 Tbenuck. 7 11
empffehlt sein 20

Lager in

Nähmaschinen ,

Fahrräder

und

Strickmaschinen .
Fabrikaten nur ersten

Ranges und zu billig -
sten Preisen .

vanmaschinen erpekegp
en

mit Verschlusskasten )
46 .

Garantie , Preisliste wird frei zugeschickt .
Alle Beparaturen werden schnelistens besorgt .

Für Confirmanden
in

evangel . und kathol .

desang - & Cebethüchern
von den kinkachſten bis zu den eleganteſten

Einbänden zu billigen Preiſen .
Die Namen werden gratis darauf

vergoldet .

A. Löwenhaupt Söhne
32792Kaufhaus .

ſoll der kleine Reſtbeſtand meines Waarenlagers , beſtehend in
Damenkleiderſtoffen . Tuchen und Buckskins , Gardinen .
Handtüchern 1c. , ſchleunigſt ausverkauft werden .

Ganz beſonders mache auf eine Parthie

Bodenteppiche, Tiſchdecken und Bettvorlagen
aufmerkſam . Es bietet ſich für Jedermann , beſonders für

Preiſen.

Qualität zu noch nie dageweſenen Preiſen einzukaufen .

„arkſon' ſches Parthienhaus
F 7 Kein Laden 7 , 19 , part .

wanhen, neben der
—

5EBeste
Gelegenheltskauf .

8 Eirca 2000 Meter Buxkin⸗ und Cheviot⸗Reſten
( Nouveautes ) für Anzüge und Hoſen ꝛc. geeignet , haben

1 außergewöhulich billigen 1 31985 3

11 M. Weiss ck Sohn 95518.8˙Cugros⸗

Telephon Nr . 755

Größtes Lager in Treibriemen , Näh⸗ und Binderiemen .

IE An
1

In - ·K 1155 N I , 1 Strohhut⸗Wäſche .

Prima ſtückreichen Ofenbrand ,

gewaſchene und geſiehte Nußkohlen

deutsche u . englische Antracitkohlen
direkt aus dem Schiffe , 301

Braunkohlenbriquettes , Martke E und

alle Sorten Ia . Brennholz

1 zu billiegſten

le
ſen

B 7. 7 flex Osterhaus
Telephon Nr . 442 . ⁵

—: : : . ̃ . . ̃ ] 6

Reparaturen prompt und billig . 34697

N4 , 14.
Den Beginn mit Waſchen , Fagoniren und Fürben der Hüte

für Herren , Damen und Kinder , beehre mich ergebenſt anzuzeigen⸗
Florentiner Hüte werden ſchön gepreßt abgeliefert . Große Aus⸗
wahl eleganter Formen , billigſte Preiſe . 852ʃ5

Thomas Douin , Hutmacher ,
N 4 , 14 N 4 , 14 .

39 190 Parihie Frülahrsmäntelchen,
Jäckchen und Kleidchen

ſind zum Ausverkauf ausgeſ ſetzt und werden ſolche ſehr billig 315— —
5 25 12 geben . 32756

Mannheim , 21 . März .

Izu entrichten haben .

legenheit geboten , den Frühjahrsbedarf zu

Fahrräder Pneumatie von Mk . 250 . — an mit schriftlicher
34599

empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager 5 —

36946

22 Wiederbverkäufer , die ſelten günſtige Gelegenheit, Waaren beſter

Medizinalkaſſe
der katholiſchen Vereine Mannheims .

( & 4 . 17 )
In ſeiner heutigen Sitzung hat der Vorſtand in

Anbetracht des günſtigen Ergebniſſe s im abgelaufenen Ge⸗

[ chäftsjahr beſchloſſen , daß die im Monat März Eintretenden

Kein Eintrittsgeid
34347

Maunheim , den 1. März 1894 .

Der Vorstand .

Nur 1 Mark

vierteljährli eee
und Landbriefträgern die täglich

N. in 8 Seiten großen Formats er⸗
ſcheinende reichhaltige, liberale

/gerliuer
„Morgen⸗Jeilung

nebſt „ täglichem cneblatt “mit feſſelnden Erzählungen .

Ihre 152500 Abonnenten ,

die noch teine andere deutſche
» — Zeitung

b0
erlangt hat , bezeugen

Feutlich , daß die politiſche Hal⸗

e und das Vielerlei , welches
für Haus und Familie an

brringt, großen Beifall findet .2 elehrut
Im 2. Quartal erſcheinen 1 99

hochintereſſante Romane :
5 J und

Adolf Wilbrandt : er Dornenweg “ und
E. Vely : „ Das Fräulein “ . 35608

Probe⸗Rummern erhält man grakis , durch
118

der
„Berliner Morgen⸗Zeitung “ , Berlin SW.

Iuſerttonpreis der — Auflagennur 50
—

„Berliner Börsen - Zeitung “
anerkannt bestunterrichtetes und àltestes

Börsen - u. Handels - Fachblatt Deutsch -

lands , zugleich politische Zeitung national -

liberaler Richtung , 12mal in der Woche er -

scheinend , ladet zum Abonnement auf das

2 . Quartal 1894 ein . 35606

Probenummern werden auf Wunsch für

die Dauer von 8 Tagen gern gewährt , jedoch
nur direct von der
8 Expedition

W. 87.

Sehrr geehrke Hamen!
E 8 2 llen mögliche e ee ee
Reparaturen an Puppen werden von mir ſelbſt 55jederzeit ausgeführt , was ich auchtitl . Puppengeſchäften empfehle .

O . Steinbrunn , Puppengeſchäft;2 , 16 . neben dem Schwarzen Lamm . 2, 16 .

Hausentwäſſerungen ,
Pläue , Koſtenanſchläge und ſolide Ausführung durch

Ph . Fuchs & Priester , „

Ichwetzinger⸗Straße Ar. 45. Celephon t . 634 .

u Auskünften jederzeitgerne

Konſirmanden- Hüle
in eleganten Formen und nur guten Oualitä

2
en bei ;

Emil Kölle , Q 1, 2,

e Eben Apotheke⸗

COseffen -
Fabrik - Nie derlage

unterhält ſtets ein großes Lager der neueſten und ele⸗
ganteſten Fagons in allen Preislagen . 326238

Friedrieh Bühler , D 2, 10 raßz
Ia . Reis - Stärke

Ia . Salmiak - Gall - Seife
emp 1

35186

eeenſabr un 2 10.
23050

9525
Bringe meine

Milchkuranstalt
in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitig empfehle

garantirt frische Eier
aus eigenem Hühnerhofe , mit Datum⸗Stempel ,8 0

2. Detiwoiler, 6 6.
ian 19 55575Glückke die 555

Dooſe der 4. Freiburger Münſterban⸗Geld⸗Lotterie .
Haupttreffer à 50,000 20000 40,000 N.

Looſe per Stück Mk . . —, nach Auswärts Mk . . 10,

Frankfurter Pferdemarkt⸗Looſe
à Mk . . — nach Auswärts Mk. . 10

Marienburger Looſe
à Mk . . — Geldgewinne Mk . 90,000 , 30,000 .J . J . — —

zu beziehen durch die Expedition fieses Blattes ,

—

———

—
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Speeialität : 34865
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verbunden mit Gelegenheitskäufen von

zu außerordentlich billigen Preiſen .
—5 Verkauf daſelbſt von —1 Uhr und von —7 Uhr.

Albert Giclin

4

EEIE
*

35602

HHAENAENEAEIAMNE
eeeeee

75 — —

uunmehr O . , 4 (Planken)
im „ Kaiſer Friedrich “ , gegenüber

Hotel Kaiſerhof .
und

Scheibenbüchſen unübertrefflich im Schuß , in allen Qualitäten .

Drillinge normal und „federleicht “, von 135 bis 380 Mark .
NW zerdergewehre für Schrot und Kugel von . 50 bis 25 Mark .

Revolver von . 50 an . Flobertgewehre von . 50 an .

empfehlen in den allerneueſten

Complette Jagdausrüſtungen . — Reparaturen billigſt .

zu allen Preislagen .

Kehr & Betzold .
A1 , 16 .

gu

an den Planken .

Weißwaaren⸗, Wäſche⸗, Leinen⸗ und Ausſtattungs⸗Ge

feineren parfümirten Toilettenſeifen die
Preis pro Stück nur 25 Pig . Zu haben in allen beſſerenDro „Seifen,Paffüümerſen Und Colonialwagren- Geſchäften

34061

Deſſins in großer Auswahl
35252

EA1 . , 16 .

ſhiſt .

eeeeeeeeeeeeeeeten
zur ratiouellen Pflege der

Haut , ſparſam im Verbrauch , von 5ößtem Fett lt , unter allengrößtem Fettgetzalt, unter a billigſte . 8

ür Dampf . , ,
dummi - s

Wasser - , Bier - , Wein - u . Säureleitung zu eivilen Preisen .

Cläunmche

Prima

kol.Bündelholz
Tei ans Haus geliefert , per
Zündel 10 Pfennig . 34878

Wiederperkäufern Rabatt
Nannheimersäge⸗KHobelwerk

Jermann , Jauſohn & Co.

e

Lohkäse
en gros und en detail .

Sündelholz —kleingemachtes
auneuholz Fiuera

73847

E5
EEei EAEEEEE —¹

rste Berliner Jeuwaschereib.

J . Schönthal .
Einzige Annaßmeſtelle am Platze bei 35048

Firna : Oh . Schultz
Ss schnetzingerstrasse 88 .

DSpealalfiüt ? ! - ⸗

Kragen , Manſchetten . Vorhemden , Demden werden

8
wie neu bei größter Schonung der Wäſche hergeſtellt .ſche 1 abgeholt und gebracht . — Kragen ,

„kl . Vorhemden 12 Pfg. , gr. und ge⸗Hemd en 35 Pfa . , Weſten 80 Pfg . pr . Stück .

De

Luftkurort

nun zbillige

0

W . Bonduef
B 5 , 3 MAMRNHENMN I 5, 3
Iastallationsgeschäft für Wasser , Heisswasser ,

Gas - und Entwässerung , Mecbanische Werkstätte ,
empfiehlt ſich

für Neuaulagen , ſowie Reparaturen zu ſachgemüßer
Ausführung bei billigſten Preiſen .

Sager in Gloſets , gadeeinrichtungen , Gasbeleuchtungs⸗
gegtuftünden , Kochapparaten , überhaupt in allen Artikeln

für Gas⸗ und Waſſerltitung . 35696

Telephon 502 .

64 . 1 Zwölf Apoſtel ( . l .
Mitiwoch , 21. Mür; Abends

Anstich

15 Pf . 15 Pf .
bis über die Feiertage .

ff. Straßburger Knackwürſte mit neuem ung .
Sauerkraut .

Das Salvator iſt in hochfeiner Güte und halt
bar . Es wird auch dieſe Woche in Flaſchen abgegeben ,
25 Pf . per Flaſche , frei in ' s Haus . 35681

Es ladet freundlichſt ein

Hochachtungsvoll

72 5 —4 22Wiel Glücͤk
grachte heuer das „ Neue
Finanz⸗ und Verloofungs⸗
blatt “ , 28. Jahrgang , ſeinen
Leſern . Dasſelbe wies z. B .
zum Kaufe uf 4 % Türken
von 1890 bei 74 %, heute
89 %, , Aſchaffenburger Ma⸗
ſchinenpapier⸗ Akt. bei 57 „
heute 130 %, Buntpapier⸗
Aktien bei 100 %, heute 144 9
Chem . Fabrik Griesheim Akt .bei 180 ex , heute 240 % ,
DOeſterr . Credit bei fl. 265 . —,
heute fl. 300 . —, 5 % Italiener⸗
rente rieth es bei 90 % zu
verkaufen , heute 75 %. Wer es
weiß, wie das Blatt durch Winke, 25
Warnung und Rath , ſowohl als
durch vollſt . u. korrekte ieh⸗
ungs⸗ u. Reſtantenliſten ſchon⸗
oſt ein Vermögen eingebracht
oder erhalten hat , der wird
und bleibt zeitlebens Abonnent
desſelben . Probeabonn. piertel⸗
jährlich Mk. . — bei

deder PoſtSub Nr. 4728 oder bei A. Dann ,
Stuttgart . 5213

Helwertha .
Worms . Gästhof Zur Traube Worns

3
ll . Zl den drei Masen .

Empfiehlt feine Logis , reine ſelbſtgebaute Weine , gute
Küche , Caffee , ſeparat . Zimmer für Geſellſchaften . Re⸗
ſtauration jeder Zeit . Billige und prompte Bedienung .
25628 Achtungsvoll :

Jae . Kröhler .

Ohlhof
ſtestauration und Pension .

Gute Fremden⸗Zimmer ,beſte Verpflegung ,gute Bedie
Penſions ⸗Preiſe , zu Sommer⸗Aufenthalt und

Ausflüge empfiehlt

85658

bei
Heidelberg .

A . Leydecker .

5 die

Char⸗
woche
empfehle :

Pische :
Schellfiſche , Cabljau , Schollen , Steinbutt , Roth⸗
zungen , Soles , grüne Häringe , Rheinſalm , Rhein⸗
hechte , Tafel⸗Zander , Rheinkarpfen , Rothaugen ,

Breſen , Bürſche , Barben , Schleien ꝛc. ꝛc.
Flußſiſche lebend und geſchlachtet .

Bratbückinge und friſch gewäſſerter Labberdan .

HMeflügel :
Franz . Paularden und Capaunen . Truthahnen , Hähnchen ,Tauben , Suppeuhühner 1c ꝛc. in ſchöner friſcher Waare billigſt .
Große Auswahl aller Lorten Gemüſe u. Gha⸗Konſerven

Friſchen Kopfſalat , Blumenkohl , Malta⸗Kartoffeln 1c. ꝛc.
Beſtellungen erbitte gefälligſt frühzeitig , da ſpeciell in der

Charwoche große Nachfrage iſt . 35639

Louis Lochert , k , J, woeie⸗

Institut Gabriel
M 7, 28 .

Anstalt für schwedisohe Reil .
Gymnastik , Massage & Turnen .

Sichere Erfolge bei :
1. Muskel⸗ u. Gelenksleiden , Rheu⸗
matismus , Hexenſchuß Iſchias ,

Schreibkrampf , fehlerhafter Kör⸗
per⸗Haltung und Rückgrats⸗
verkrümmungen ; 2. Nervoſität⸗
Schlafloſigkeit ; 3. Aſthma , Em⸗
phyſem ; 4. Herzſchwäche , Fett⸗
herz , Herzerweiterung ; 5. Stuhl⸗
verſtopfung , Hämorrhoidallei⸗
den ; 6. Bleichſucht , Blutarmuth ,
allgem . Fettſucht , Gicht , Zucker⸗

5 krankheit . 19424Turnkurſe für Erwachſene u. Kinder . Maſſage in u außer⸗halb des Inſtituts . Eintritt jederzeit möglich .

SSSSeeee

5
Zur gefl. Beachtung.

5 Da nun ſämmtliche Romane

„ Ein Ehrenwort “ , „ Bruderhand “ ,
„ Schuld und Sühne “

nunmehr eingebunden ſind , erſuchen wir unſere
verehrl . Abonnenten , dieſelben baldgefl . in unſerer
Expedition iu Empfang zu nehmen .

Hochachtungsvollſt

Ar . H. Haas ' sche Bnehdruckerei .0 Erpedition des General⸗Anzeigers . 8 =8

Teinſ

SSceceeeee

Deutscher

Aerzilfonh empfohlen ,

d. Llasche. J. — f 2E
Niederlage in Mannheim—

bei Gg . Dietz aMarkt , G .
M . Habermeier , M5 , 12 ,

wWilh . Horn , D5, 12, wiln
Uller , T 6, 7 34156

ital . Kothwein
arantirt rein , 35364

per ½¼ Lit. Fl . 85 Pf . ) ohne
per % „ „ 65 Jlas

zebrüder Lipperer ,
0 6, 3 iale I 5, 14.

Mehl
ganz vorzüglich backend , 5 Pfund

ſchon von 75 Pfg . an,
empfiehlt 556

GMeorg Dietz ,
6 8, Marktplatz .

Auf bevorſtehende Fonfirmatio⸗
nen bringe meine reingehaltenen

Weiß⸗ und Rothweine
in empfehlende Erinnerung .

M. Weiß , Weinhaudlung .
H 6, 3/4 . 34241

— —

Kartoffeln
ſämmtliche Sorten verkaufe
wegen Umzug zu bedeutend er⸗
mäßigten Preiſen. 35169

J . Strauss - Lebrecht ,

Telephon Nr . 673 .

Cg. 300 2t. Birſchenwaſſer
500 Ft. Onelſchürannlwein
600 Ft. Creſterbranntwein
verkauft unter ſchriftl . Garantie
für rein und unverfälſcht 34564

Küfer Krieg
in Bergzabern .

Schleuderhonig
arantirt reiner ,

5 haben bei
. Seel , Ww. , Kaiſerring 32 ,

3. St . , früher M 8, 2. 38748

Allgäuer 24206

Gebirgs-Molkereien
Centrale Kempten ,

Bahernu .

Tägliche Verarbeitung von 15000
Liter Gebirgsmilch , liefert feinſte
Tafelbutter in ½ und Pfund⸗
Stücken . Verſandt in Poſtcolli zu 9
Pfd. Netto zubilligſt . agespreiſen
Zahlreiche Anerkennungsſchreiben .

—— *
Stahlſpäne , primg

à Pfund 50 Pfg .
2Patguct⸗Zodeuwachs

weiß und gelb à 80 u. 100 Pfg .

lerpentinöl , Werg,
Nutzbaumwolle u. Bürſten

empfiehlt 33997
VI „ Zeughaus⸗Wilh. Horn , 8. 885

Im Nameunſticken für Wäſche
empfiehlt ſich Frau Marie
VDollinger , Tl , 1 zauch ertheile

Jejungen Mädchen gründlichen
Unterricht im Nafnenſticken
und Jeſtoniren .
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